
Bayerisches Landesamt für 
Umwelt

Lärmschutz bei  
Luft-Wärmepumpen

Für eine ruhige Nachbarschaft

Mindestabstände in der Praxis

Die Tabelle enthält die gestaffelten  
Mindestabstände von Luft-Wärme- 
pumpen zu schutzbedürftiger Bebauung, 
zum Beispiel zu Schlaf- und Kinderzim-
mern der Nachbarn.

Für die Berechnung der Abstände für 
vor eine Wand montierte Anlage wurden 
die um sechs Dezibel reduzierten Nacht-
Immissionsrichtwerte (Nacht-IRW) der 
TA Lärm verwendet, um die Geräusche 
weiterer Anlagen zu berücksichtigen.  
Außerdem wurde ein Zuschlag von sechs 
Dezibel für Ton- und Informationshaltig-
keit angesetzt, weil solche Geräusche als 
lauter und störender empfunden werden.

Die Tabelle enthält Anhaltswerte  
für Abstände bei Bebauungen. 

Schallleis-
tungspegel 
der Wärme-
pumpe

Mindestabstand zwischen Wärmepumpe und 
schutzbedürftiger Bebauung in Meter in einem

reinen 
Wohn-
gebiet

allgemeinen 
Wohngebiet

Mischgebiet, 
Urbanes 
Gebiet

Gewerbe-
gebiet

45 dB(A) 7 4 2 1

50 dB(A) 13 7 4 2

55 dB(A) 23 13 7 4

60 dB(A) 32 23 13 7

65 dB(A) 49 32 23 13

70 dB(A) 80 49 32 23

75 dB(A) 133 80 49 32

Orange = Stand der Technik 
Blau = Mehrzahl der verbauten Anlagen

www.bestellen.
bayern.de

www.lai- 
immissionsschutz.
de

www.verwal-
tungsvorschriften-
im-internet.de

In heutigen Wohngebieten sind die 
Grundstücke häufig klein und die Häuser 
stehen nahe bei einander. Da ist es be-
sonders wichtig, dass die Wärmepumpe 
möglichst leise arbeitet.

Weitere Informationen 

 Technische Anleitung zum Schutz  
gegen Lärm – TA Lärm vom  
26. August 1998 mit Änderungen  
BAnz AT 8. Juni 2017 B5

LAI-Leitfaden für die Verbesserung des 
Schutzes gegen Lärm bei stationären  
Geräten (Klimageräte, Kühlgeräte,  
Lüftungsgeräte, Luft-Wärme-Pumpen  
und Mini-Blockheizkraftwerke), 2013 
 
 Tieffrequente Geräusche bei Biogas- 
anlagen und Luftwärmepumpen,  
LfU-Leitfaden, 2011 
 
  Gas- und Hybridwärmepumpen für den  
Gebäudebestand StMWi, Broschüre, 2016
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Lärm und Lärmschutz  
bei Luft-Wärmepumpen

Immer mehr Hausbesitzerinnen und  
Hausbesitzer entscheiden sich bei der  
Heizung für eine Luft-Wärmepumpe.  
Jedoch sind viele Geräte für enge Bebau-
ungssituationen zu laut. Deshalb kommt 
es immer wieder zu Beschwerden wegen 
störender Geräusche.
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Schallleistungspegel in dB (A)

Stand der Technik Mehrzahl der Anlagen

Was verursacht Lärm  
bei Luft-Wärmepumpen?

Die Hauptquellen für Lärm sind:
• der Ventilator, der die Außenluft ansaugt,
• der Verdichter,
• Rohrleitungen,
• Luftkanäle und 
• schwingende Verkleidungen

Lärmschutz bei Luft-Wärmepumpen

Auch wenn Luft-Wärmepumpen in der 
Regel genehmigungsfrei installiert werden 
können, müssen sie so betrieben werden, 
dass von ihnen keine schädlichen Umwelt-
einwirkungen durch Lärm ausgehen.

Tipps für den Kauf 

Es ist wichtig, schon beim Kauf auf den 
Lärmschutz zu achten. Denn nachträgliche 
Maßnahmen sind häufig teuer und aufwen-
dig. Hinweise auf die Geräuschentwicklung 
der Luft-Wärmepumpen enthalten die 
technischen Datenblätter unter dem Stich-
wort Schallleistungspegel.

Wahl der Aufstellungsart

Es gibt Geräte für die Montage im Freien 
oder im Gebäude. Bei vergleichbaren Wär-
mepumpen werden Geräte im Gebäude 
im Vergleich zu Geräten im Freien als 
tendenziell leiser wahrgenommen. Bei Ge-
räten im Freien ist oft nur der abgestrahlte 
Luftschall von Bedeutung. Dagegen muss 
besonders bei Geräten im Gebäude zusätz-
lich auf den Körperschall geachtet werden. 

Leise Geräte wählen

Bei den verschiedenen Geräten gibt es 
große Unterschiede bei den Luftschallpe-
geln. Leise Geräte erkennt man an einem 
Schallleistungspegel, der kleiner als 50 De-
zibel ist (LWA ≤ 50 dB (A)). Ist dieser Wert 
nicht angegeben, können Hersteller und 
Händler Auskunft geben.

Luftschall sind 
Schallwellen,  
die sich über die 
Luft ausbreiten.

Körperschall  
sind Schallwellen, 
die sich in Körpern 
wie Maschinen 
und Gebäudetei-
len ausbreiten. 
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Kompressor

Ventilator

    Lärmursachen = 
    Anregungsquellen

    Übertragunspfade:
1. Luftschallabstrahlung 
 des Ventilators
2. Körperschall 
 des Kompressors
3. Körperschallübertragung
4. Abstrahlung von Körper-
 schall  Luftschall im Kanal
5. Ausbreitung vom 
 Luftschall zum Ohr
6. Körperschallübertragung 
 in die Gebäudestruktur

Quelle: Sulzer Innotec, Schweiz

Tipps für die Installation

Gummipuffer 
helfen, den Körper-
schall zu reduzieren. 

Wahl des Aufstellorts

• Innenaufstellung
• abgewandte Gebäudeseite
•  Schall-Reflexionen,  

beispielsweise an Mauern vermeiden

Einfache Schallschutzmaßnahmen

• Schalldämpfer in den Luftkanälen
•  Ventilatoren mit geringerer  

Geschwindigkeit sind leiser
•  Rohrleitungen und Kanäle isolieren 

oder einkapseln
• Schallschirme verwenden
• Bleche entdröhnen
• Gerät kapseln oder einhausen

 
Körperschall reduzieren

• auf Gummipuffern montieren
• Umlaufende Nut im Estrich

An den Ventilator-
schaufeln entste-
hen Wirbel und 
Druckschwankun-
gen, die als Lärm 
abgestrahlt werden. 

Luft-Wärmepumpe 
mit Lärmschutz




